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1880. ^nnonren-ffilage jora Hebe l|paltt r" JVÖ. 42.

Münchner Hofbräu.
Um mit dein Vorratli von Sommer - Ijagerhici* aufzuräumen verkaufe jede

l)eliehii>e Anzahl Flaschen zu hcrahresetzicu ¦¦¦

746]

'reisen.
C. J. Burkhardt, Sohn,

Seliaiixenherg, Ziirieh.

9 lllEll & 9

Company's

aus FRAY- BENTOS (Südamerika)
Ii- K*tv«*

Nur ächt, wenn die Etiquette (/ ~t7' * ^kL*
eines jeden Topfes den nebeiigt_elie_n- /J*in blauer Farbejede
den Namenszug
trägt.

Engros-Lagcr bei den Correspondenten der Gesellschaft fiir die Schwei?.:

Herren Webet & Aldinger Herrn Leonhard Kern» u 1 1 i
in Zürich und St. Gallen, in Basel.

Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswanrcn - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc |635]
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Reine Naturweine.
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Feinste rotlie und «relise Ciebirgsweine
von 452000 Franken per Hektoliter. {722

Wildpret! Fische! Geflügel!
Empfehle in grosser und frischer Auswahl jeden Tag: Rehschlegel

und Ziemer, Rheinsalm, Forellen, Turbols, Soles, lebende Krebse,

junge, fette Gänse, Enten, Tauben und Poulets de Bresse.

.1. Kisele, Wildpret-, Fisch- und Geflügelhandlung
hinter dem Schnecken, Zürich.

Für lebendiges Geflügel wende man sich gefl. an die Geflügelanstalt

von J. EISELE beim Bahnhof in Oerlikon. [682

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen Kaffee-Essenzen offen und in Pfund-Bücbsen

werden in allen grössern Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.

Die verehrten Hansfrauen und die nerren Besitzer von Hotels und Cafés werden

speziell zu einem Versuche mit diesem ausgezeichneten KafTee-Surrogat eingeladen.

Müller-Landsmann,
695] Kolonialwaarenhandlung in Lotzwyl (Bern).

Z e u g n i s s.
Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passendes,

angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.

R. v. Fellenberg, Chemiker.

| Zürich, ¦¦¦¦^^¦^¦i Bcr«

I Orell Füssli & Co.

Annoncen-Expedition
für alle Zeitungen etc.

enth. uaterl. unb 4<oltiSid)aui|)icle, Suftfpirf«
unb 4>oii'cu, 'l>antomimcu, Xcttamationcu
mit leb. Silbern tc. 22 -Scchn. à 1 Sr.

îtuêfûhrtidjer Katalog gratis, mm

Pcrlaa, uou taug & (Tom"., Örru.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erschein! seil
Oetober : (0-809-T)

Sdiule $ fftJts«
Blätter für Erziclniiig nnd Dnterriekt.

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,

Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof Seminar-
lchrer in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnoment8preis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

rjCSf Probenummern werden

gratis und franko geliefert. ~g£ïQ

Sauerkraut,
beste Qualität,

per Kilo à 30 Cts.,
empfiehlt

740] Jaques Brändli,
Centralhof, Zürich.

Wein- l Liqueur - Etiquetten

sind immer in grosser Auswahl und zu

billigen Preisen vorräthig1
J. Schmid, Lithograph,

c736] Napfgasse l, Zürich.

Traubengaze,
90 Cm. breit à 30 Cts. per Mtîter,

120 à 40 n

beide MM solidem Zwirn verfertigt em

pffhlen bestens
IM. Roth & Co.,

4288] unterm Schwert in Zürich.

Als schönes

Erbauungsbuch
empfehlen wir die schon in 11.

Auflage erschienenen

Häusliche Andachten
frommer Christen. Gebete und
Lieder von Lavater, Sturm, Zolli-
kofer, Jakobi u. s. w.

In grobem Druck, solid
gebunden. Preis I '/2 Fr. (in feinerem

Einbände Preis Fr. 2. 20).
Zu beziehen in der Buchhandlung

von Orell Fiissli Sî Co.,
im Elsasser, Zürich. [O-V

Pflaumenmus,

Gebirgs-Slivovitz,
als auch vorzügliche Süd-Ungarische

Weiss- & Roth-Weine
in Fässern, liefert billig

[cor,] Heinrich Wolf,
Orawitza (Ungarn).

Ernst Laager
Zahnarzt

Müiistcrhol 4. ZÜRICH.

Die Hopfenlaube
schreibt unterm 10. April 1880 aus Nürnbergüber Bier:

Der Kurfürstonkcller in Berlin, dessen Indult von einem Reporter des

kleinen Journals in den Feiertagen einer nahern Untersuchung unterworfen
wurde, hat in dieser Zeit gewiss am Meisten dazu gethan, den Ausspruch
des Abgeordneten Meyer das Bier" das nicht getrunken wird, hat seinen
Beruf verfehlt zu bewahrheiten, wenn auch vielleicht nicht so dureh Massen-

consum, wie durch Hassenmanigfaltigkeit und sich dadurch so recht des

Namens einer Bier-Universität, wie er schon im Berliner Munde heisst,
würdig gezeigt.

Das Bier-Programm oder Repertoir für die Osterzeit lautete nämlich:
Am Gründonnerstage Münchner Export-Bier (zum Franziskaner), Culm-
bacher Export-Bier (dunkel), Dresdener Waldschlüsschen (Pilsnerart), Alten-
burger SohlossbrUu (täglich). Am Charfreitag: Pfungstädter Export-Bier.
Culmbacber Export-Bier (helles), halbdunkles Nürnberger Export-Bier,
Am Ostersonntage: Münchner Salvator von Gebr. Schmederer, Weihensteplian
Bock, (königl. bayer. Staatsbrauerei), dunkles Erlanger Export-Rier. Am

Ostermontage: Salvator, Weihensteplian, Nürnberger. Fürwahr ein
reichhaltiges Flüssigkeits-Menu, wer es gewissenhaft durchgekostet, wird jedenfalls

seine Kenntnisse bedeutend erweitert haben, wie wir hören, hat aber

Weihenstephan"
den Preis davon getragen und das geziemt sich auch in der Poststrasse.

Zu haben bei
C. J. Burkhardt, Sohn,

Schanzenberg ZÜRICH.

Ferner empfehle höflichst meine prima Exportlagerbiere aus derNürnberger-
Actienbrauerei (vorm. lleinr. Henninger); Salzburger (Pilsnerart) aus der
Brauerei Kedl-Zipf; Aschaffenburger (Wienerart) aus der Actienbrauerei,
iu Gebinden von 50 bis 100 Litern ; Münchner Weihensteplian, Nürnberger,
und Salzburger in Flaschen ; sowie pasteurisirtes Münchner Hofbriiu lu
Originalnaschen. [671

Metall-Dachplatten
von EisBflicli, verbleitem Belcli, l\w\ uni Kupfer.

Diese neue Art Bedachung, welche schon von 4 Fr. an per CJuadrat-

Meter fertig erstellt werden kann, verdient vor allen andern den Vorzug,

indem sie in der Form ein gefälliges Aeussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe auf

jedem Dachstuhl, ohne dass derselbe verändert wird, auf Latten oder

Verschalung angebracht und eingedeckt werden.
Für Uebernahme von Eindeckungen oder zur Lieferung obiger

Metalldacliplatten empfiehlt sich bestens

J. TRABER in Chur.
[667]

Agenten werden gesucht.

Eiserne Gartenmöbeln
liquidire wogen Aufgabe des Geschäftes

P. Schenkel,
Bahnliofstrasse 81, Bahnhofstrasse 81.

705] * ii p i e Ii.

Ktfrr riaiiino».
Grosse Auswahl zum Verkaufund Miethe.

Billigste Preise und mehrjährige Garantie.

Stimmungen und Reparaturen.730]

II. KSOIIOR, Pianomagazin, Centralhof, Zürich.

Lagei
ostscliweizerischer und ungarischer Tischweine

von Pr. 40 an per Hektoliter.

Veltliner- und Bordeaux-Weine.
Reelle und prompte Bedienung. Lieferungen franko ins Haus.

Gebinde auf Wunsch miethweiso gratis.
Ergebenst empfiehlt sich

K. Thoniaim,
Wohnung und Bureau Qunmenr

743] obere Streitigasse 29, Zürich.
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U^iii mit «.« i» Himnkli v«ii ^«»iiiiiivi » I «KSi Iii« i »iilxiiiüiimvii v^ilti»iit> j«^il«

I»vlitl»ià^ àiixtilil ^ Iîtz>i« X» I»<5i ttl»kt?8^<xt« Ii l^

74Lj

I « I«< II.

Iiüiix« Iil»«i Aiii i« Ii.

g s

tri«««
IZnxr>>«-I.»Aer de! clen Lorresponäenten âer 0oüell«onakt kiir -lie Seiivo!?.:

Serre- XV«Il«r ^ ^lâillizer Herrn l^e«»I,«rÄ «ernoulli
Iii Züirlcd nnâ St. Sâlleii, >» Laset.

?n Naben dei allen grosseren volonial. u»â Hssvaaren - Nancllunxen,

'T T
-.

- iX

W^vinste r«»tl,^ uii«I 15,5« «« I.ii^t;«^ « »NO

^ilàprkt! kâKkl!
t?mr>5eble in grosser unà frischer ^nswabl jeàen l'aZ: lîekscnlege!

nnà Ziemer, kîbeinsslm, Forellen, lurbots, 8o>es, lebenlte Krebse,

junge, tstto Kânse, Unten, I-luben unà poulets lie Kresse.

.5. I^i^ole, 'Wilitvrot-, t?iso,i- unä eleüÜAolnünälunA
ìnntor item Kolinoàsn, Gurion.

?ür lebevàisres (;e!IuZel wende man sicn xell. an die «lielluxel-

anstatt von ^. LISTIG beiin Lsnnbos in Verlikon. j«Z82

?6M8t68 Xä6-8urr0KA.t.
?ür meine vor-üizlicliell Ii«u°v«-l:>«««ei>»en vkks» unli ill ?kllnâ-viiàen

Ole ,erekrlen Nanslrauen nnà Sie Nerren Lesll-er voll Nvtels nnà I atè» vercl-n

sp«-i«N -n ei»em Versuclie mit cliesem au^xe^eicdnete» Kaktee-Surroxat eillizelaiien.

«ssi Holonialwaarenbandluvg in I.otî«»/I (Lern).

X s u >z ri i s s.
vie rr»r7ee-k!-»eii- von Herrn Aiiller-I.»ecl»ii>»nn in I.ot-vvl kanii à ein passen-

«tes, aneenedmes unà nànaste» Surrnxat ^eclermann lieslens emplokien veràen.

k. v. pelleaderx, vbsrniker.

î ür«. »^lM»l^l^l^l^>^>l>W Sm

I Urell ?ü8s!i L l!o.

n 0 HO 6 Expedition
fül- slle Teilungen à

MI»,

Schweiz. Pollistyeater
cnth. vatrrt. »nd Pottsschrmipicte, Lilstspiele

mit leb.Äidcrn t !^r".

»» Äui>iührlichkr ii>n»loc> gratis. »»
Verlag iniil laiig K Comp., Lern.

itit Veilu^i^ von grell füssli
à Lo. in ^iirioli vn-rlx-inl s> >!

Ootodvr : <o-R>t«-V)

àlil'i für ^t?.it'!u>nz nittl lüilt'iiiklil.
Lxrsiîusàs,! kür teurer unà

Làlkrsnnàs.
IkorausASAkiien von lost.

Vorstoix'r cles ^Vaixenitauses in
>Vii>iit!itt« tinà L. Imliol, .^tnniiiut -

loliror in Loliiors.

Avsitor ^aUr^àNiZ.
Älonatlicn iirvei Kammern.

^bonnomentsprois Kr 12 No-
nato 4 1ì, Kr k Aonats 2 ?r.,
Insoiat-tivbiilir vor Aespaltono
Zeil« oil>>r llvron liauni 2(1 <^ts.

probenummern wertlkn
gratis uncl trank» gelietert. ^à»l?

bssìs (ZuLlilLt,

per Xilo à 30 cts.,
omstkiolilt

74vj ^aquL8 ki-änlili,
l'eiiti'ktlllnk, ^iiiieli.

^. Loninià, lltliozrapti,
e?zs^ àpl'xasse 1, ?Urick.

so Lin. dreit à so 0t«. per àleter,
120 ^

à 40

pkekle» best-n^ê ^
4SSSI unterm Solivort in ?urià

empkelilen wir àis senon in 11.

àtlass erseliiensnen

krommsr Lkristsn. Ksdets unà
l^ieàer von I.avatsr, Sturm, /olli-
kokor, ^akodi u. s. w.

In Arodem Oruok, solià zze-

bunàen. preis I '/s ir>. <in fsine-
rsm Liiànàs ?reis ?r. 2. 2V).

Au doxislien in àer lZ,ie!>l>anà-

lunA von ttrell iVii««!! Lî Lo.,
im Llsasssr, ^ii,'i<!li. jv-V

I'lìilumeitinu8,
(?6dÌr^8-L1ÌV0VÌt2,

ni» »uck vorîiixiiode Sûâ-i^NiZîrrisetie

^6,88- S. KM-V/eine

lZrswikà (vllMrn).

Milàilwt t. /i lìlt II.

Die rlopiknlaulie
seilreibl liilterm 10, 1880 M8 ^lirilder^iider ki^r:

ver Xurl'iirstr'nlrvlier in Lerlin, ilessen Innu-it von einem Reporter àes

iileinvn .Iour»»>8 in àen ^eiertir^en einer niikern Itntersueliuiir? uvtervortv»
vuràe, k»t> >» àie««r ?eit i?e«iâ» am Neusten àaû» ^etliàn, à»» ^ussprueU
àes ^>>>reorà»ete» Avzer àas Nier" àâs »iekt Aetrunken virà, liât seine»

kîamvns einer Lier-vviversitiit, vie er seiton iin Nerliner ìlunàv keisst,

Oàs Nier-proxrirmnr oàer kepsrtoir kgr àis OsterTsit lautete nämlieli:

baelrer Lxport-IZier làuttkoli, ttresàêaer Vi.làsolàô8sol>>>n (pilsnerart), ^Ite»-
ourler ^elilossbriiu ititirl>el>). Xm kksrkreitsir t l'suvsrstâàtvr Lxport-Nisr.
Lulmb-telier Lxport-Nier (kelles), I>aN>àu«KIes Xüruber^er IZxport-Niet
ànr Vstersoilntàxe: »ünekner Lalvator von lîebr. selimsàerer, VVeilienütevIia»
Uoek, lkünixl. bnver. Ztaatskrauerei), àunklos »IsnAer Lxport-Nisr. >>»

OsterinulltaAS : Salvator, ^Veilienstenllan, ^üroberßer. ?ür«akr ein reieii-

falls seine Xenntnisss dvàeutènà erweitert >>»ben, wie vir ltören, >>at nlier

Ilaben bei

SebanüsnberA ^Ükierl.

-ìetlenbrauerei ivorni. Ileior. tlenuinxer) ; Sali-bui'Aer ll'ilsnvrartj aus >ler

ltrauerei lleàt /ink; ^seI>atkei>I>ui!Z«r (Wienerart) aus àor ^etienbrauerei,
i» cZebiniten von bis loci Liter» ; Aünekner » eikenstenlia», >'llrn>>erl;er.
unà kiàlilll'xer iu ?laseksn ; sovie vasteurisirtes IliineUner rlokbrau >»

vrixinalllaselie«. sk7l

Oiese neue ^rt LsàaobunA, wolobs sobou von 4 l?r. an per (juaàrat-
àlster sertis ersteiit vveràeu Kanu, veràieut vor allen anàern àen Vor-

/.UA, inàsm »ie in àer ?orm siu izetalliAes ^.eussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe «ut

jedem IZaebxtubl, ebne dass derselbe verändert wird, auk I,attsn oder

Vvrsobalung angebraekt und eingedeokt werden.
t?ür Vebernabmv von l^indevkungen oder xur I^iekerung obiger

iVletalldaolipIattsn empkslllt sieb bestens

^. Ik^kkk in l^Iinr.
j667j

^.xenten weràea Aesuodt.

Liserue käriellwöbelll
liciuiàire wogen ^»kgade des Dssebäktes

Lalinliosiztrirss« 81, Liànnokstra«s<Z 81.

705j ^ « r i t? Ii.

Mx" l'.nii.iià
t^i-osLS àswàl 2urri Vsàaukunâ v/listtis.

lZiIIig8tö pföiss unä mekrjäni'igö Karaniie.

!>tin!munA<zn unà lìsvîrraturczn.7Z0^

II. W^t^III^N. 1'Ì!tnonlêt«l>/.in, tücilltrttljrok, ^üi-it»Ii.

1^ ^ ^ S ^
u8!8o>MvMM^ Uli uMMW NnudVMK

von t'r. 40 an per Hàtolitczr.

Reelle unil prompte llgdienung. Diekerungi n kranko ins Haus.

llebinde auk ^Vunseli mietbwsisv gratis.
I'n'gebenst empiielilt siel»

^VolnlUNî^ »Iltl Illll^Ull lllllllllt'Ill'
7 l >î obere 8trolilgssso 29, Z!ür>ek.
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